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tigam, von dem er glaubte, daß er den Wein be¬

sorgt habe, und sprach: „Jedermann giebt zu¬
erst guten Wein, und wenn sie (nämlich die
Gäste) trunken geworden sind, alsdann den gerin¬
gen. Du hast den guten Wein bisher behalten!"
— Durch diese erste glanzende That, die Jesus zu
Kana in Galiläa verrichtete, offenbarte er seine
erhabenen Eigenschaften, und seine Jünger faßten
nun ein noch festeres Vertrauen zu ihm, als sie
schon hatten.

Zesus's Lehre und Lehramt.
Jesus's Lehre ist für alle Menschen bestimmt,

welchem Erdtheile, welchem Lande sie auch ange¬
hören. *) — ,, Es ist — so lehrt Jesus — nur

Ei n Gott. Dieser ist der Schöpfer, Regierer
und Erhalter der ganzen Welt. Dieser, als das
heiligste Wesen, soll allein angebetet, und kann
nur durch gute Werke, durch edlen Tugendsinn ver¬
ehrt werden. — Eine allgütige Vorsehung waltet
über uns Menschen und sorget für des Geistes
rrnd des Leibes Bedarf, für die unaufhörliche Bil¬
dung des Menschengeschlechtes. — Indessen, die
Menschen, da sie Vernunft und Gewissen besitzen,
sollen im Guten so vollkommen zu werden suchen,

*) Das mosaische Gesetz trennte bisher die Inden von
den übrigen Völkern, daher erklärte er dasselbe für
veraltet und nicht mehr brauchbar für die mensch¬
liche Gesellschaft.


